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Vollständiger Breitbandausbau an allen Berg am Laimer Schulen bis 

zum Schuljahresbeginn 2021/2022 
 

Antrag: 

 

Das Referat für Bildung und Sport möge darstellen, an welchen städtischen Schulen im Stadt-

bezirk bisher kein ausreichender Breitbandausbau realisiert ist, und sicherstellen, dass dieser 

bis spätestens zum Schuljahresbeginn 2021/2022 für alle Berg am Laimer Schulen vollständig 

abgeschlossen ist. Sollte eine zeitnahe Anbindung über Kabel nicht realisiert werden können, 

wird das Referat für Bildung und Sport zusammen mit IT@M gebeten, andere technologische 

Möglichkeiten (z.B. Laserlink, Satellit, mobile Daten, etc.) auf ihre Sicherheit und Wirtschaft-

lichkeit hin zu untersuchen und die geeignetste Technik vorübergehend zum Einsatz zu brin-

gen. 

 

Begründung: 

 

Noch immer verfügen nicht alle Schulen im Stadtbezirk über eine ausreichende Internetver-

bindung. Zwar ist die Hardware-Ausstattung der Schulen mittlerweile in weiten Teilen zufrie-

denstellend, ohne eine schnelle Internetverbindung ist diese jedoch nur begrenzt nutzbar.  

Insbesondere außerhalb des Mittleren Rings ist dies der Fall. 

 

Gerade während der Corona-Pandemie hat sich gezeigt, wie wichtig eine ausreichende digitale 

Infrastruktur für Bildungseinrichtungen ist, um digitale Lehrangebote für die Schülerinnen und 

Schüler sowohl im als auch außerhalb des Präsenzunterrichts anbieten zu können. So werden 

Lehrfilme aus dem Netz an einigen Schulen noch immer durch regelmäßiges Nachladen unter-

brochen, Internet-Recherchen geraten teilweise zu einer langwierigen und fast unmöglichen 

Angelegenheit. Auch Verwaltungstätigkeiten im Rahmen der Amtlichen Schulverwaltung 

(ASV) sind durchaus zeitraubend. Diese Zustände sind einer Großstadt wie München im Jahr 

2020 nicht würdig und müssen innerhalb eines absehbaren Zeithorizonts abgestellt werden. 
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